
Ausgabe 9 / 2017 Kreisklasse 2 Würzburg 10. September 2017

Unsere heutigen Gäste:
SpVgg Gülchsheim + TSV Goßmannsdorf





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Liebe OFV’ler,

verehrte Fußballfreunde und Gäste aus Gülchsheim und Goß-
mannsdorf.

Heute bin ich wieder einmal an der Reihe etwas zu schreiben.
Die zweite Mannschaft hat ja einen guten Start hingelegt. Hof-
fentlich hat dies unsere Spieler motiviert, so dass in Zukunft mehr
Spieler zur Verfügung stehen und auch zum Training kommen;
dann kann dies richtig spannend werden.
Im Ausblick auf das Spiel der ersten Mannschaft will ich das mal
etwas anders angehen.
Wenn ich Gülchsheim höre, erinnere ich mich an viele spannende Spiele und an Erich
Pucher, einen Spieler der immer für die unmöglichsten Tore gut war. Da erinnere ich
mich an die Meisterschaft der Gülchsheimer bei der wir mit Blasmusik durchs Dorf
zogen.
An Spiele bei denen wir (vorher SV72) als Favorit nach Gülchsheim fuhren und immer
verloren. Dennoch habe ich immer gerne in Gülchsheim gespielt, wenn gleich auch
der Platz (? kennt ihn noch jemand) alles andere als Gut war.
Die Vergangenheit hat uns gezeigt, dass Gülchsheim ein hartes Pflaster ist.
Nun aber zum heutigen Spiel. Der Favorit heißt meines Erachtens wieder einmal
Gülchsheim. Wir sind m. E. immer noch in einer Findungsphase und müssen uns
erst einmal an diese Klasse herantasten. Auf Grund vieler Verletzungen und Ausfälle
von Stammspielern ist das nicht einfach. Dennoch glaube ich an unsere Mannschaft.
Wie gesagt wir müssen unser Spiel erst noch finden, das Potenzial haben wir. Das
Wichtigste ist hier eine gute Abwehr. Wir müssen es einmal schaffen, ein Spiel ohne
Gegentor über die Runde zu bringen, das ist immer ein sicherer Punkt für uns. Indivi-
duelle Abwehrfehler werden in dieser Klasse schneller bestraft, das müssen wir er-
kennen und daran müssen wir arbeiten.
Da ich am Sonntag nicht anwesend war, kann ich zu diesem Spiel keine Aussage
treffen. Sicher bin ich mir aber darin, dass wir, wenn wir uns das was ich oben ge-
schrieben habe beherzigen, keinesfalls als Verlierer vom Platz gehen.
Nochmals: Aus meiner Sicht brauchen wir uns in dieser Klasse vor niemanden ver-
stecken.
Jetzt aber wünsche ich uns allen ein spannendes Spiel, in dem wir hoffentlich die
Punkte auf der Maininsel behalten.

Karlheinz Zwerenz
Ehrenvorstand
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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein Inserat
unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN
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Spielbericht

TSG Sommerhausen – Ochsenfurter FV 1:0 (1:0)
In Sommerhausen wäre mehr drin gewesen
Ohne Frage war dieses Derby ein Spiel auf Augenhöhe, das dem Na-
men „Derby“ auch gerecht wurde. Es ging bis zum Schluss hart zur Sa-
che und vor allem der Gastgeber versuchte Register zu ziehen, welche
bei dem jungen Schiedsrichter Lukas Kafara von der DJK Oberndorf
bestens aufgehoben waren.
Bereits nach acht Minuten löschte Maximilian Krause den Ball in höch-
ster Not gegen Johannes Rauth von der TSG. Kurz darauf musste Felix
Vetter von der TSG feststellen, dass eine Schwalbe noch keinen Som-
mer macht bzw. einen Strafstoß einbringt. Lukas Kafara stand goldrich-
tig, behielt den Überblick und ahndete diese Unsportlichkeit mit gelb. In
Minute 11 musste sich der TSG-Keeper Christian Kohl lang strecken,
um eine Sunkameit-Granate zu entschärfen. Jürgen Wagner war es in
der 17. Minute, der das OFV-Gehäuse nur knapp verfehlte. Im Gegen-
zug war es Nico Hemkeppler per 25-Meter-Schuss nicht gegönnt, den
Führungstreffer zu markieren.
Und erneut war es Felix Vetter, der gegen Nico Schneider versuchte,
den Schiri zu täuschen, um per Schwalbe einen Strafstoß in der 20. Mi-
nute zu schinden. Auch hier wurde auf Freistoß für die Gäste entschie-
den. Warum dieses Mal auf Gelb, sprich nunmehr auf Gelbrot, verzichtet
wurde, bleibt das Geheimnis des Unparteiischen.
Und gleich zwei Minuten später ein massives Doppelfoul der TSG vor
dem eigenen Strafraum. Der Freistoß von Nico Schneider geht links am
Pfosten vorbei. Die wohl bisher beste Chance des Tages hatte Makulik
Maciej in der 29. Minute aus fünf Metern, er drischt den Ball aber ins
Toraus. Vier Minuten später eine super Parade des OFV Keepers auf
der Linie, als er am Boden liegend gegen Felix Vetter reagierte. In der
35. Minute bediente Oliver Öder seinen Spielertrainer optimal, der schaff-
te es aber nicht den TSG Keeper zu bezwingen. Kurz darauf traf Christi-
an Schwarz nur  den Pfosten des OFV-Kastens. Das machte in der 40.
Minute Gregor Schmidt besser, traf zwar auch den Pfosten, aber das
runde Sportgerät verirrte sich im Netz des OFV – Halbzeit. Kurz zuvor
hatte Maximilian Krause, Nico Schneider und Patrick Gutknecht den
Ausgleich förmlich auf dem Fuß.
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Gleich nach Wiederanpfiff zieht Oliver Öder von links, rechts am TSG-
Gehäuse vorbei. In der 51. Minute eliminiert der TSG Keeper eine Mög-
lichkeit zum Ausgleich durch Panagiotis Kritsiniotis. In Minute 59 musste
der OFV Keeper Johannes Wetzstein gegen Leon Lange verletzt aus-
gewechselt werden. Viel Aufregung dann in der 67. Minute. Gregor
Schmidt holt den OFV Spielertrainer als letzten Mann unwirsch von den
Füßen und holt sich den gelben Karton ab. Auch hier kam die ganze
Klasse des Referees zur Geltung, hatten die mitgereisten Gäste doch
Dunkelrot gefordert. Einzig der fehlenden und klaren Torchance war es
geschuldet, welche diesen Platzverweis verhinderte. Das wissen aber
nur ganz regelkundige Vertreter der „Schwarzen Zunft“ so zu werten.
In der 71. Spielminute gab dann Christian Schwarz den am Boden lie-
genden OFV Ersatzkeeper noch „einen mit“, sodass dieser nur noch
leicht angeschlagen weiterspielen konnte.
Nachdem der Schiri die Spielzeit um fünf Minuten verlängerte, hätten
beide Teams noch gute Möglichkeiten gehabt, das Ergebnis zu ihren
Gunsten zu verändern. Es blieb aber beim einzigen Treffer des Tages
durch Gregor Schmidt.
Bericht: Walter Meding

Stimme zum Spiel – Patrick Gutknecht: Dieses Ergebnis entspricht
nicht dem Spielverlauf. Ein Unentschieden wäre drin gewesen und ich
glaube sogar, dass das Chancen-Plus auf unserer Seite war. Wir haben
heute mit einigen Ausfällen spielen müssen, was man allerdings nicht
gesehen und die man nicht vermisst hatte. Nun gilt es im nächsten Spiel
anzugreifen und zu punkten.

Aufstellung: Johannes Wetzstein (62. Leon Lange) –  Nico Sunkameit
(56. Ahmed Diaby) – Nico Schneider – Florian Mohr – Maximilian Krau-
se – Sebastian Wirsching – Oliver Öder – Panagiotis Kritsinioti – Patrick
Gutknecht – Max Dehner – Nico Hemkeppler – Onur Kocak (75. Dennys
Roth)
Torfolge:  1:0 (40.) Gregor Schmidt
Verwarnungen: Felix Vetter (9.) – TSG; Maximilian Krause (33.) – OFV;
Florian Kernwein (67.) – TSG; Onur Kocak (70.) – OFV; Marcus Geiger
(86.) – TSG; Panagiotis Kritsiniotis (90.) – OFV.
Schiedsrichter: Lukas Kafara, MSP
Zuschauer: ca. 75

Betreuer der Fußball-Ferien-Woche
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Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 3. September 2017

SC Mainsondheim - TSV Gerbrunn 4:2
SV Willanzheim - SG Seinsheim/Nenzenheim 2:2
SpVgg Gülchsheim - SV Hoheim 4:1
TSG Sommerhausen - Ochsenfurter FV 1:0
TSV Mainbernheim - FG Marktbreit/Martinsheim II 1:3
SV Bütthard - SV Sickershausen 2:0
SV Gelchsheim - SV Geroldshausen 0:3

1. FG Marktbreit/Martinsheim II 3 3 0 0 8:4 9
2. SpVgg Gülchsheim 3 2 1 0 8:4 7
3. SV Bütthard 3 2 1 0 6:2 7
4. SV Willanzheim 3 2 1 0 7:5 7
5. SC Mainsondheim 4 1 2 1 7:6 5
6. TSG Sommerhausen 4 1 2 1 7:7 5
7. SV Gerodshausen 3 1 1 1 6:4 4
8. SG Seinsheim/Nenzenheim 3 1 1 1 6:6 4
9. SV Hoheim 3 1 1 1 7:8 4

10. SV Sickershausen 3 1 0 2 7:4 3
11. Ochsenfurter FV 3 1 0 2 5:5 3
12. TSV Gerbrunn 3 1 0 2 7:8 3
13. TSV Mainbernheim 3 0 0 3 3:10 0
14. SV Gelchsheim 3 0 0 3 2:13 0
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 10. September 2017, 15.00 Uhr

Ochsenfurter FV - SpVgg Gülchsheim
SV Hoheim - SV Willanzheim
SG Seinsheim/Nenzenheim - SV Gelchsheim
SV Geroldshausen - SV Bütthard
SV Sickershausen - SC Mainsondheim
TSV Gerbrunn - TSV Mainbernheim (15.09.2017, 18.30 Uhr)
FG Marktbreit/Martinsheim II - TSG Sommerhausen

Aktueller Spieltag Kreisklasse 2 Würzburg

Sonntag, 17. September 2017, 15.00 Uhr

SC Mainsondheim - TSV Mainbernheim
SV Willanzheim  - Ochsenfurter FV
SpVgg Gülchsheim - FG Marktbreit/Martinsheim II
TSG Sommerhausen - TSV Gerbrunn
SV Sickershausen - SV Geroldshausen
SV Bütthard - SG Seinsheim/Nenzenheim
SV Gelchsheim - SV Hoheim

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 24. September 2017, 15.00 Uhr

Ochsenfurter FV - SV Gelchsheim
SV Hoheim - SV Bütthard
SG Seinsheim/Nenzenheim - SV Sickershausen
SV Geroldshausen - SC Mainsondheim
TSV Mainbernheim - TSG Sommerhausen
TSV Gerbrunn - SpVgg Gülchsheim
FG Marktbreit/Martinsheim II - SV Willanzheim
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Aus unserer Jugendabteilung

OFV-Fußball-Ferienwoche 2017 am Lindhard
Da war ganz schön was los. Die Kids und auch die Betreuer hatten eine
schöne Woche am Lindhard vom 21.-25.08.2017! Auch dieses Jahr
konnte die Jugendabteilung um Uwe Faulhaber und Michael Moritz wie-
der sehr viele Kids aus der ganzen Region um Ochsenfurt begrüßen.
Im Programm drehte sich wieder alles um den Ball. Ob Fußball, Rugby,
Hockey, Lacrosse etc., alles wurde bearbeitet. Dazu noch wichtige The-
men wie Schiedsrichter/Regelkunde, Schuhputzen und Sanitäter.
Zahlreiche Helfer und Freiwillige, sowie einige Sponsoren waren wie-
der eingebunden, denn ohne sie kann eine solche Woche nicht durch-
geführt werden. Das Konzept die eigene Jugend und die Eltern in die
Aktivitäten zu integrieren passt und wird sehr gut angenommen.
Wir sind sehr stolz auf unsere eigene Jugend und deren Engagement
bei den Vereinsaktivitäten. Glücklich und zufrieden sind wir aber auch
über die tatkräftige Unterstützung der Eltern der anwesenden Kids beim
vorbereiten, durchführen und aufräumen des Mittagessens. Vielen lie-
ben Dank an alle.
In Sachen Schiedsrichter/kleine Regelkunde konnten wir  auch heuer
wieder auf das fundierte Wissen unseres Top-Schiedsrichters Felix
Meding zurückgreifen. Felix, der selbst in der Landesliga als Schieds-
richter tätig ist, nahm sich wieder die Zeit für einen Vortrag über seine
Arbeit als Schiedsrichter inkl. einer Demonstration seines technischen
Equipments, das bei den Kids sehr viel Interesse weckte und sehr gut
ankam.
Vielen Dank Felix für deine Zeit, die du dir wieder genommen hast.
Auch unseren Sponsoren ein herzliches Dankeschön. Danke an den
REWE-Markt in Ochsenfurt in Person von Herrn Stephan Hofmann und
an die Familie Hassold vom Obstbau Hassold aus Sommerhausen für
die zahlreichen Obstspenden. Danke an unsere Brauereien Kauzen und
Oechsner für die Getränkespenden und noch herzlichen Dank an Alex
Knauer, der im Namen von bofrost zahleiche leckere Eissorten spen-
dierte. Dass es mit einem Sponsor für die T-Shirts wieder geklappt hat,
haben wir unserem Mitglied Peter Büser zu verdanken. Er organisierte
einen Kontakt und somit war der Weg frei! Vielen Dank Pit!.
Bericht: Michael Moritz
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Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 4 Würzburg

Sonntag, 3. September 2017

SV Willanzheim II - SG Seinsheim/Nenzenheim II 2:4
SG Hohenfeld/RW Kitzingen II - Ochsenfurter FV II 0:4
TSV Albertshofen II - SV Kleinochsenfurt II 2:4

1. Ochsenfurter FV II 2 2 0 0 7:1 6
2. SC Mainsondheim II 2 2 0 0 8:4 6
3. SV Kleinochsenfurt II 2 2 0 0 6:2 6
4. TSV Goßmannsdorf 2 1 1 0 4:2 4
5. SV Willanzheim II 3 1 0 2 9:8 3
6. SG Seinheim/Nenzenheim II 3 1 0 2 6:8 3
7. SG Hohenfeld/RW Kitz. II 3 1 0 2 2:5 3
8. SV Geroldshausen II 2 0 1 1 2:7 1
9. TSV Mainbernheim II 1 0 0 1 1:3 0

10. TSV Albertshofen II 2 0 0 2 6:11 0
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben



4512



1344

Heutiger Spieltag:

Sonntag, 10. September 2017, 13.00 Uhr

Ochsenfurter FV II - TSV Goßmannsdorf (12.45 Uhr)
SV Geroldshausen - TSV Albertshofen II (12.45 Uhr)
SV Kleinochsenfurt - SC Mainsondheim II

Aktueller Spieltag B-Klasse 4 Würzburg

Sonntag, 17. September 2017, 13.00 Uhr

SV Willanzheim II - Ochsenfurter FV II (15.9.2017, 18.30 Uhr)
SV Kleinochsenfurt II - SV Geroldshausen II
TSV Albertshofen II - SG Seinsheim/Nenzenheim II

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 24. September 2017, 13.00 Uhr

SG Seinsheim/Nenzenheim II - SV Kleinochsenfurt II
SV Geroldshausen II - SC Mainsondheim II (12.45 Uhr)
TSV Mainbernheim II - SG Hohenfeld/RW Kitzingen II
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Unsere Geburtstags-Jubilare
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Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Vorrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Familie,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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TSV Hohenfeld / Rot-Weiß Kitzingen II – Ochsenfurter FV II 0:4 (0:3
OFV II übernimmt die Tabellenspitze

Unser Team war von Anfang an die spielbestimmende Mannschaft. Le-
diglich in den ersten Minuten kam Hohenfeld zu einigen Torschüssen,
die aber allesamt harmlos verpufften.

So waren es bereits drei Treffer unserer Mannen in der ersten Halbzeit
die das Spiel früh entschieden. Zwar hätten durchaus mehr Tore aus
den vielen Torchancen herausspringen können, aber unsere Elf versäum-
te es diese Chancen in Zählbares zu verwandeln.

In der zweiten Hälfte war unser Team spielerisch noch deutlicher überle-
gen, aber dennoch konnten sie nur noch ein Tor erzielen, um das Spiel
mit 4:0 zu gewinnen. Es fehlte die Geduld und das schnelle Passspiel,
um noch klarer Torchancen zu erarbeiten und das Ergebnis noch höher
zu gestalten. Am Ende war es ein souveräner zur keinen Zeit gefährde-
ter Sieg unserer Elf.
Bericht: Ulf Lindemann

Aufstellung: Tobias Fleischmann – Christian Trunk – Michael Baum
(40. Sandro Michel) – Sebastian Fischer – Max Dehner – Nico
Hemkeppler – Dennys Roth (32. Marvin Weidlich) – Ahmed Diaby (40.
Timo Michel) – Max Langer – Patrick Gutknecht – Florian Mohr

Torfolge:  0:1 (10.) Patrick Gutknecht; 0:2 (32.) Patrick Gutknecht; 0:3
(38.) Max Langer; 0:4 (55.) Max Langer

Verwarnungen: Nico Hemkeppler (37.) – OFV; Eugen Dillmann (55.)
– TSV.

Schiedsrichter: Richard Seidenspinner, Neubrunn

Zuschauer: ca. 50

Spielbericht OFV II gegen Hohenfeld/RW KT II
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Aufgebot:

Tor: (   ) Benedikt Valentin, (   ) Thomas Lessner, (   ) Tillmann Joost

Abwehr: (   ) Stefan Hirsch, (   ) Uwe Hirsch, (   ) Christian Gebhardt,
(   ) Michael Rauch, (   ) Julius Engert, (   ) Sebastian Kinzinger,
(   ) Christian Hofmann, (   ) Andreas Eisenmann

Mittelfeld (   ) Michael Weber, (   ) Dominik Betz, (   ) Stefan Wagner,
(   ) David Hegwein, (   ) Maximilian Wolff, (   ) Daniel Veeh,
(   ) Michael Schenk, (   ) Johannes Decker, (   ) Nicolas Völker,
(   ) Paul Wassermann, (   ) Fabian Pucher

Angriff: (   ) Ralf Dehm, (   ) Kevin Völker, (   ) Andreas Engert

Trainer: Michael Weber (2. Saison)

Meistertipp: SV Bütthard

Saisonziel: Besser abschneiden, als in der vorigen Saison (3. Platz)

Kreisklasse 2 Würzburg
Tabellenplatz Saison 2016/2017: 4. Platz von 14 Mannschaften

Gesamtbilanz Saison 2016/2017: 26 13 7 6 50:34 46

Auswärtsbilanz Saison 2016/2017: 13 5 5 3 19:17 17

Heimbilanz Saison 2016/2017: 13 8 2 3 31:17 29

Höchster Heimsieg: 6:1 gegen SC Mainsondheim

Höchste Heimniederlage: 0:3 gegen SV Sonderhofen

Höchster Auswärtssieg: 3:1 gegen FC Hopferstadt

Höchste Auswärtsniederlage: 1:2 gegen Mainsondheim + Winterhausen

Unser heutiger Gast: SpVgg Gülchsheim
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Ochsenfurter FV II – TSV Mainbernheim II 3:1 (2:1)
OFV II dreht das Spiel und siegt 3:1

Nach einem Sieg für unsere Mannschaft sah es zu Beginn nicht aus.
Mainbernheim presste von Anfang an und machte es unserer Elf schwer
das Spiel aufzubauen. Der TSV erspielte sich immer wieder gute Chan-
cen ohne diese zu nutzen.
Aber auch unsere Mannschaft blieb nicht ohne Chancen auf Torerfolg,
allerdings wurden diese nicht konsequent zu Ende gespielt.
In der 27. Minute war es dann eine Unachtsamkeit unserer Elf bei eige-
nem Einwurf die Mainbernheim zum Führungstreffer ausnutzte. Aber
bereits vier Minuten später nahm sich Max Langer ein Herz und netzte
nach einem Solo zum Ausgleich ein. Kurz vor der Halbzeitpause war es
wieder Max der mit einem Solo durch die Mainbernheimer Abwehr zum
2:1 Führungstreffer traf.
Nach der Pause war wie in dem ersten Abschnitt Mainbernheim die
Mannschaft mit den bessern Torchancen die aber ungenutzt oder von
unserem Torwart vereitelt wurden.
Das der TSV nicht zum Ausgleich traf lag aber auch an der guten kämp-
ferisch Leistung unseres Teams das so das Spiel weiterhin offen gestal-
ten und selbst immer wieder vereinzelt Angriffe fahren konnte.
Kurz vor Schluss machte dann Marvin Weidlich mit einem wuchtigen
Kopfball nach einer Ecke endgültig den Deckel drauf. Mainbernheim
hatte mehr vom Spiel aber am Ende gewann unsere Elf weil diese eine
solide kämpferische Leistung ablieferte und ihre Chancen ausnutzte.
Bericht: Ulf Lindemann
Aufstellung: Leon Lange – Max Langer – Michael Baum – Sandro Mi-
chel – Hans-Jürgen Fischer – Alexander Kleinschroth – Marvin Weidlich
(23. Markus Rupprecht) – Ahmed Diaby – Dennys Roth – Ali Sunkameit
– Uwe Faulhaber
Torfolge:  0:1 (27.) Michael Wirth; 1:1 (31.) Max Langer; 2:1 (44.) Max
Langer; 3:1 (86.) Marvin Weidlich
Verwarnungen: Leon Lange (36.) – OFV; Uwe Faulhaber (70.) – OFV.
Schiedsrichter: Heiko Hörber, Grombühl
Zuschauer: ca. 40

Spielbericht OFV II gegen Mainbernheim
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Das sagt die Statistik

Mit drei Punkten aus drei Spielen sind wir in die Kreisklassen-Saison
gestartet. Ein durchschnittlicher Start. Sicher hätten wir mit etwas mehr
Glück den einen oder anderen Punkt mehr auf dem Konto haben kön-
nen (siehe unser letztes Spiel am vergangenen Sonntag in Sommer-
hausen). Auf der anderen Seite dürfen wir unsere bisherige Punkteaus-
beute auch nicht in einem zu negativen Licht sehen, denn eines kann
man der Mannschaft nicht absprechen: den Einsatz, die Kampfbereit-
schaft und den Willen, ihre Spiele gewinnen zu wollen.
Mit dieser Einstellung dürfen wir sicher sein, eine gute Kreisklassen-
Saison zu spielen und mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben. Heute
erwartet uns auf der Maininsel ein echter Prüfstein. Aber wie es so schön
heißt: Man muss an seinen Aufgaben wachsen. Dazu hat unsere Mann-
schaft heute die Gelegenheim.

Ochsenfurter FV Gülchsheim

30,44% Chancen gegeneinander 69,56%

11 Tabellenposition 2

3 Punkte 7

3 Spiele 3

1,00 Punkte pro Spiel 2,33

1 (33,33%) Siege 2 (66,67%)

2 (66,67%) Niederlagen 0 (00,00%)

5:5 Tore 8:4

1,67:1,67 Tore pro Spiel 2,67:1,33

4:1 gegen Mainbernh. Höchster Sieg 4:1 gegen SV Hoheim

1:3 gegen Gerbrunn Höchste Niederlage keine Niederlage

1 Niederlage Aktuelle Serie 2 Siege
Seit 1 Spiel nicht Seit 3 Spielen nicht
mehr gewonnen mehr verloren
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Bild vom Spiel OFV II - Mainbernheim II
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Spielberichte

Ochsenfurter FV I – TSV Mainbernheim I 4:1 (2:1)
Wichtiger Dreier zum Heimspielauftakt in der Kreisklasse
Das war ein Heimspielauftakt ganz im Sinne des Teils der 120 Zuschauer
(ohne Schwimmbadgäste), welche den Farben des OFV nahe stehen.
4:1 siegten unsere Herren gegen die „Lebkuchen-Städter“ aus Main-
bernheim und dabei nicht unbedingt einen überragenden Auftritt. Egal,
beim Fußball zählt, was hinten dabei raus kommt – Die Punkte!
Von Anfang an waren es die Hausherren, welche massiv aufs gegneri-
sche Tor erzeugten. In der 9. Minute waren sich dann Oliver Öder und
Nico Sunkameit auf Zuspiel von Patrick Gutknecht nicht einig, wer ein-
netzen sollte und verzichteten dann gänzlich drauf.
Und so hätte es gut und gerne sieben Minuten später 1:0 für die Gäste
stehen können, ja müssen, hätte der OFV Keeper nicht sein ganzes
Können in die Waagschale geworfen, um dies zu verhindern. Im direk-
ten Gegenzug war es dann Patrick Gutknecht nach Zuspiel von Sebasti-
an Keßler, der den Führungstreffer markierte.
Schon kurz darauf blieb ein verbotenes Zuspiel der Gäste gänzlich un-
geahndet. Im Anschluss war es der TSV Keeper, welcher gegen Gut-
knecht das 2:0 verhinderte. Das markierte dann aber Oliver Öder nach
Zuspiel von Gutknecht in der 39. Minute. Und was wäre das OFV Team
ohne Lapsus? Diesem war der Anschlusstreffer durch Patrick Weber in
der 42. Minute geschuldet.
Kurz nach Wiederanpfiff zur 2. Halbzeit das 3:1 durch Patrick Gutknecht,
das so auch für Entspannung im OFV Team sorgte. Dieser zweite Ab-
schnitt war außer durch einen Pfostentreffer in der 65. Minute durch
Keßler nicht mehr viel mit Highlights geprägt.
Den symbolischen Deckel macht Nico Schneider per Kopf nach einer
Eckballvorlage von Nico Hemkeppler mit dem Endstand von 4:1 drauf.

Stimme zum Spiel – Patrick Gutknecht: Wir haben als Aufsteiger drei
Punkte nach zwei Spielen und das kann man durchaus vertreten. Main-
bernheim war ein Gegner, der bereits in der letzten Saison der Kreis-
klasse angehörte und daher ist dieser Sieg als ganz wichtig einzuord-
nen. Wir waren heute auch von hinten raus gut gestanden und haben nur
wenige Chancen zugelassen, was für die Kreisklasse schon als gut an-
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Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren Heim- und
Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom Spielfeldrand.
Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wochenen-
de für Wochenende gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken
es Ihnen!
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gesehen werden kann. Wir haben heute auch im richtigen Moment die
Tore gemacht, also unsere Chancen genutzt.
Bericht: Walter Meding
Aufstellung: Johannes Wetzstein –  Nico Sunkameit – Nico Schneider
– Florian Mohr (63. Max Dehner) – Maximilian Krause – Sebastian
Wirsching – Sebastian Keßler – Oliver Öder – Panagiotis Kritsiniotis
(31. Nico Hemkeppler) – Patrick Gutknecht (51. Onur Kocak) – Andreas
Friedrich
Torfolge:  1:0 (15.) Patrick Gutknecht; 2:0 (32.) Oliver Öder; 2:1 (42.)
Patrick Weber; 3:1 (50.) Patrick Gutknecht; 4:1 (77.) Nico Schneider
Verwarnungen: keine
Schiedsrichter: Josef Wülk, MGH
Zuschauer: ca. 120
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!
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Bitte unterstützen Sie auch unsere Jugendmannschaften
bei ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch An-
feuerungen vom Spielfeldrand. Auch die Jüngsten im
Verein sind bemüht, Wochenende für Wochenende gute
Leistungen abzurufen und anzubieten. Dabei zeigen sie
fussballerische Grundeigenschaften wie Leidenschaft,
Kampf und Spielfreude. Honorieren Sie diese auch durch
Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!
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1. Mannschaft – Saison 2017/18
Hinten von links: Patrick Gutknecht (Trainer), Helmut Werner (Physio), Sebastian Kessler, Florian Mohr, Panagiotis Kritsiniotis, Nico Schneider, Oliver Öder,
Dennys Roth, Lars Kämmerer, Tobias Macht, Ahmed Diaby, Ulf Lindemann (2. Sportleiter).
 Vorne: Max Dehner, Andreas Friedrich, Sebastian Wirsching, Markus Michel, Johannes Wetzstein, Leon Lange, Onur Kocak, Nico Sunkameit, Nico
Hemkeppler, Maximilian Krause, Hans-Jürgen Fischer (Vorsitzender)
Auf dem Bild fehlen: Marcel Bucak, Sebastian Fischer, Johannes Friedrich, Max Langer, Philipp Macht, Joshua Michel, Sandro Michel, Timo Michel


